
Die Gewinne  
müssen vor 
Ort bleiben! Das  

betrifft 
auch Dich!

Dies ist eine Beispielrechnung:
Bei einer 20 ha großen Agri/PV-Freiflächenanlage 
(Investitionskosten: zirka 12 Mio. €), wie sie z.B. 
in Dammholm geplant ist, würden pro Jahr zirka 
20.000.000 kWh gewonnen werden.  
Diese bringen auf dem Markt etwa den  
Betrag von 7-8 ct/kWh. Das ergibt einen  
Gesamtertrag von 1.560.000 €/Jahr.
Die Gemeinde würde an jeder kWh 0,002 € ver- 
dienen. Das sind lediglich 40.000 €/Jahr (2,56%!). 
In eigener Trägerschaft wären die Gewinne für die 
Gemeinde um mehr als ein 10-faches höher!
Warum wird Geld verschenkt,  
welches die Gemeinde dringend braucht?

1,45 Mio.
                        €/Jahr

Ertrag für den INVESTOR

70.000  
               €/Jahr

Ertrag für  
den Verpächter

40.000  
               €/Jahr

       Ertrag für  
die Gemeinde

Maximale Wertschöpfung  
für unsere Gemeinde

Erhalt von wertvollem 
Ackerland

Günstiger Strom für die 
Einwohner Mittelangelns

24.7.25 | 19 Uhr

SATRUP KROG
Glücksburger Straße 1 

24986 Mittelangeln

Einwohnerversammlung 
der Gemeinde Mittelangeln

SEI DABEI!



Solarparks in Mittelangeln
Am 24.7.25 wird im Rahmen  
einer Einwohnerversammlung in  
Satrup der Plan für die Errichtung  
von Solarparks in Mittelangeln auf 
124 ha vorgestellt (Flächenplan auf 
www.BI-Solarpark-Mittelangeln.de). 
An diesem Termin haben die  
Bürger die Möglichkeit, sich zu  
diesem Vorhaben zu äußern und  
Fragen zu stellen.

Das bisherige Konzept zur Errichtung 
großflächiger Photovoltaikanlagen 
berücksichtigt wesentlich die  
Interessen der Investoren und der 
Verpächter der Freiflächen.  
Die Gemeinde wird nur mit einem  
minimalen Betrag an der  Wert-
schöpfung beteiligt. 

Als Bürgerinitiative, die sich zunächst 
aus unmittelbar von diesem Projekt 
betroffenen Anwohnern zusammen-
setzte, freuen wir uns über eine rege 
Beteiligung der Bürger Mittelangelns 
an der Einwohnerversammlung und 
hoffen auf eine lebhafte Diskussion. 

Bei kommunaler  
Trägerschaft sind  
die Gewinne für  
die Gemeinde  

um mehr als ein  
10-faches höher  

als in den Konzepten  
privater Investoren. 

+++   +++   +++   +++   +++

Wir fordern daher einen

STOPP 
der bisherigen Planung, 

um gründlich Alternativen 
zu prüfen, die mit einem  
geringeren Eingriff in die 
Umwelt sogar noch eine 
größere Wertschöpfung  

für die Gemeinde  
ermöglichen. 

Die Themen  
der Bügerinitiative:
» �Flächenauswahl mit Augenmaß
» �Bevorzugung bereits  

versiegelter Flächen
» �Schonung von  

wertvollem Ackerland
» �Begrenzung der Flächen  

zum Schutz der Natur und des 
Landschaftsbildes

» �Berücksichtigung  
von Anwohnerinteressen

» �Maximale Wertschöpfung  
für die Gemeinde

» �Günstiger Strom für Mittelangelns 
Einwohner 

Weitere Informationen unter:
www.BI-Solarpark-Mittelangeln.de
Kontakt: 
info@BI-Solarpark-Mittelangeln.de 


